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Lang lang, hat es gedauert!

Beim 20ten Versuch erkämpft sich „Hardi“ Hartmut Engert sensationell die langersehnte
Einzelmedaille bei den Landesmeisterschaften.

Am vergangenen Wochenende fanden die Landeseinzelmeisterschaften der Damen und Herren in
Dippoldiswalde statt. Neben Bezirksmeister Hartmut qualifizierten sich auch Micha Döcke und Paul
Gutsche für das höchste sächs. Turnier. Außerdem gab es ein Wiedersehen mit vielen Ex-
Bautzenern. 

Paul bot den beiden Sachsenligaspielern Wolf (TTC Lugau) und Anton (SV Dresden-Mitte) super
Paroli und sicherte sich mit diesen 2 Erfolgen etwas überraschend das Ticket für die Endrunde. In
dieser war dann leider gegen Gebhardt (SV Stenn) Schluss.

Micha blieb in der Vorrunde leider sieglos.

Hardi zog nach Siegen gegen Fischer (TTC Holzhausen) und Böhm (SV MT Wilkau-Haßlau) und
einer vielleicht zu erwartenden Niederlage gegen Alwan (SV Dresden-Mitte) in die Endrunde ein.
Am Samstagabend ging es dann noch einmal über 7 Sätze gegen Balazs (SG Blau-Weiß
Reichenbach) bis der Einzug ins Achtelfinale feststand.

Zwischenzeitlich fand auch der Mixed-Wettbewerb statt. Sowohl Micha als auch Paul scheiterten an
der Seite der jungen Kubschützerinnen in Runde 1. Für Hartmut an der Seite von Hanna Kretschmar
(TTSV Kirschau/Sohland) ging es eine Runde weiter.  Nach einem 3:1 Erfolg über Weller/Schubert
(SV Dresden-Mitte/SV MT Wilkau-Haßlau) war im Achtelfinale gegen Scherber, F. (SG Motor
Wilsdruff) und Ex-Teamkollege Toni Saring Endstation. Toni läuft derzeit für den TTC Holzhausen in
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der Sachsenliga auf und spielte ein ebenfalls überragendes Turnier. Nach Siegen gegen den
letztjährigen Vizesachsenmeister Franz (TTC Lugau) und Köhler (TTV Burgstädt) stand Toni im
Viertelfinale. Das Aus kam dann gegen den späteren Sachsenmeister Johann Koschmieder (TTC SR
Hohenstein-Ernstthal). Glückwunsch zu dieser tollen Leistung. Toni´s super Leistung rundete ein 3.
Platz im Herrendoppel ab.

Am Sonntag erwartete Hardi eine eigentlich schier unlösbare Aufgabe. Im Duell der letzten 16
Spieler sollte er eigentlich auf den amtierenden Sachsenmeister und Ex-Bautzener Nick Neumann-
Manz (TTC SR Hohenstein-Ernstthal) treffen. Die Partie wurde kampflos für Hartmut gewertet. Im
Viertelfinale warte dann mit Robert Janke der nächste Ex-Bautzener. Hardi lieferte sich mit dem
Ober-/Sachsenligaspieler im Dienst des TTC Holzhausen ein Duell auf Augenhöhe. Auch diese
Begegnung sollte erst im entscheidenden 7. Satz einen Sieger finden. Mit 11:9 ging dieser an Hardi
und so feierte er erstmalig den Einzug ins Halbfinale. Dort erwartete ihn das ukrainische
Nachwuchstalent Hoian (SV Dresden-Mitte). Leider endete das Spiel recht klar zu Gunsten des
Oberligaspielers aus der Landeshauptstadt.

Die Kirsche auf der Sahnetorte sollte aber noch folgen.

Vor 24 Jahren gewann Hartmut an der Seite von Georg Gütschow (heute wie damals TTC Großpösna
1968) den 3. Platz bei einer Landesmeisterschaft im Nachwuchs. Beide erinnerten sich an diesen
Erfolg und traten bei der diesjährigen Meisterschaft gemeinsam in der Doppelkonkurrenz an. Im
Achtelfinale schaltete man die Paarung Balazs/Schubert (SG Blau-Weiß Reichenbach/SV MT Wilkau-
Haßlau) mit 3:1 aus. In der Runde der letzten Acht wartete vom TTC Lugau die Paarung David/Wolf.
In dieser Partie musste der 5. Satz die Entscheidung um den Einzug ins Halbfinale bringen. Mit 11:7
sicherte sich Hardi an der Seite von Georg diesen Satz. In der Runde der letzten Vier trafen sie dann
auf die Oberligapaarung Alwan/Hoian (SV Dresden-Mitte). Nach 2:0 Satzrückstand holte man sich
Satz 3. Leider ging der 4. Satz dann knapp an die ein paar Jahre jüngere Paarung aus der
Landeshauptstadt.

Irre. Was für eine Geschichte. Nach 24 Jahren wiederholen Hartmut und Georg ihren Erfolg. Nur
dieses Mal halt bei den „Großen“ („Alten).

Micha und Paul unterliegen in der 1. Runde der Doppelkonkurrenz der favorisierten Paarung
Kaulfuß/Hilbert vom TSV Graupa.

Der 3. Platz im Einzel bei einer Landesmeisterschaft stellt für Hartmut sicherlich einen der größten
Erfolge in seiner TT-Karriere dar. Wir wollen hoffen, dass diese noch lange nicht zu Ende geht und
er weiterhin unser Aushängeschild für erfolgreichen Tischtennissport in Bautzen bleibt.

Die ganze TT-Abt. ist stolz auf seine LEM-Teilnehmer und insbesondere auf Hartmut und seine tollen
Leistungen und Erfolge der vergangenen Jahre.

Landeseinzelmeister wurden Leonie Hildebrandt (LTTV Leutzscher Füchse) und Johann
Koschmieder (TTC Sachsenring Hohenstein-Ernstthal). Herzlichen Glückwunsch.


